
Firma

Oekostorm GmbH

z. Hdn. Herrn Niederkircher

Laxenburgerstraße 2

1100 Wien

Wien, den 19 05.2015
TÜV Auftragsnr.: PS20'l 5-078

PRÜFBEFUND

Auftragsgemäß wurde von der TUV AUSTRIA SERVICES GMBH im Mai 2015 an

einem Solar-Wechselrichter der Marke "AEconversion, lNVl50-35EU" eine
Überprüfung vorgenommen, um die unter 2 angeführten Fragen zu beantworten.

Die Prüfung wurde in Abstimmung mit dem Auftraggeber stichprobenartig gemäß der
unter I angeführten Beurteilungsgrundlagen und Prüfnormen sowie TUV intern
defi n ierter Qualitätskriterien d u rchgefü h rt.

I Beurteilungsgrundlagen/Prüfnormen

EN 60335-1 ,,Sicherheit elektrischer Geräte für den Hausgebrauch
und ähnliche Zwecke, Teil 1: Allgemeine Anforderungen"

Die Beurteilung der Prüfmuster erfolgte unter Berücksichtigung der zur Zeit der Prüfung
in Geltung gestandenen Fassung der angeführten Vorschriften.
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2 Fragen des Auftraggebers

Existiert im ausgesteckten Zustand eine Gefahr für Leib und Leben?
Lässt sich irgendeine Form von Spannung an den Kontaktstellen feststellen, z.B. kurz nach dem
Ausstecken?
Was passiert, wenn eine vorgelagerte Sicherungseinrichtung auslöst oder für Elektroarbeiten absichtlich
ausgeschaltet wird (Fl oder LS)?

3 Angaben zu den Prüfmustern

3.1 Geräteabbildung

3.2 Geräteaufbau / Beschreibung

Der Wechselrichter dient zur Einspeisung von elektrischer Energie in Hausinstallationen, die von einem
Photovoltaikmodul erzeugt wird.
Dazu verfügt der Wechselrichter über DC-Eingangsbuchsen zum Anschluss von Photovoltaikmodulen mit
einer Nennspannung von 14 - 30 V d.c. (max. 35 V d.c.) und einem maximalen Strom von 9 A d.c.
Auf der AC - Ausgangsseite wird eine Netzanschlussleitung mit Schutzkontaktstecker angebracht.

Der Wechselrichter hat eine nominale Ausgangsspannung von 230 V- bei 50 Hz und eine maximale
Einspeiseleistung von 153 W bzw. einen maximalen Einspeisestrom von 0,67 A.
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3.3 Kennzeichnung

Typenschild 1: (am Prüfmuster)

3.4 PrüfungsunterlagenundPrüfmuster

Zur Uberprüfung standen folgende Unterlagen und Prüfmuster zur Verfügung

4 Angaben zum Prüfungs¡nhalt

Gemäß folgender Liste wurden Prüfungen durchgeführt:

5 Prüfungsablauf und Prüfergebn¡sse

Gemäß den Angaben in den oben angeführten Punkten zu Art und Umfang der Überprüfung und zum

Prüfungsinhalt wurden folgende Prüfergebnisse festgestellt.

P5201 5-078 Prüfbefund.doc
QFM-ET-04-017/00
Rev. 01

Lfd.
Nr.

Prüfmuster / Dokument
/ Unterlage

Ubergabe-
datum

Ubergabe
per

Anmerkung

1 Typenschild 1 23.04.2015 Lieferung

2 Prüfmuster I 23.04.2015 Lieferung

Prüfung Anmerkung

Prüfung ob im ausgesteckten Zustand eine
Gefahr für Leib und Leben besteht

Prüfung ob kurz nach dem Ausstecken an den
Kontaktstellen ei ne Span n un g festgestel lt werden
kann

Prufung der Reaktion auf das Abschalten
vorgelagerter Sicherungseinrichtungen
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5.1 Prüfung ob im ausgesteckten Zustand eine Gefahr für Leib und Leben besteht

Der Wechselrichter wurde über die DC-Eingangsbuchsen mit Eingangsspannungen von 14,0 V d.c. - 35,0

V d.c. versorgt und dabei die Spannung an den Steckerstiften des Schutzkontaktsteckers gemessen.

Es konnte dabei keine Spannung an den Steckerstiften festgestellt werden.

Lfd

Nr.

Prüfmuster / Dokument / Unterlage Gesamtergebnis

2 Prüfmuster 1 Anforderung erfüllt

5.2 Prüfung ob kurz nach dem Ausstecken an den Kontaktstellen eine Spannung
festgestellt werden kann

Der Wechselrichter wurde über die DC-E|ngangsbuchsen mit einer Eingangsspannung von 22,0 V d.c

versorgt und der Schutzkontaktstecker mit einer VersorgungsneÞnachbildung verbunden.

Nach Abschluss der Synchronisierungsphase speiste der Wechselrichter elektrische Energie in die

Versorg ungsnetznachbildung ein.

Zwischen den Schutzkontaktstecker des Wechselrichters und der Steckdose der

Versorgungsnetznachbildung befand sich ein Zwischenstecker, der mit einem hochohmigen Oszilloskop

verbunden war, welches die Spannung an den Steckerstiften aufgezeichnet hat.

Anschließend wurde der Zwischenstecker von der Versorgungsnetznachbildung getrennt und die

aufgezeichnete Kurve des Oszilloskops analysiert.

Dieser Vorgang wurde mehrfach wiederholt um die maximale Abschaltzeit des Wechselrichters zu

erhalten.

Als Abschaltkriterium wurde das Unterschreiten einer Spannung von 34V an den Steckerstiften eine

Sekunde nach der Trennung vom Netz laut EN 60335-1 :2012 Pkt. 22.5 herangezogen.

Bei allen Messungen wurde die Spannung von 34V an den Steckerstiften spätestens nach 200 ms

unterschritten.

Lfd

Nr.

Prüfmuster / Dokument / Unterlage Gesamtergebnis

2 Prirfmuster 1 Anforderung erfüllt

P5201 5-078 Prüfbefund.doc
QFM-ET-04-0't7/00
Rev 01

Seite 4 von 6



Unser Zeichen
TUV Auftragsnr.: PS201 5-078

AUSTRIA

5.3 Prüfung der Reaktion auf das Abschalten vorgelagerter Sicherungse¡nrichtungen

Der Wechselrichter wurde über die DC-Eingangsbuchsen mit einer Eingangsspannung von 22,0 V d.c

versorgt und der Schutzkontaktstecker mit einer Versorgungsnetznachbildung verbunden.

Nach Abschluss der Synchronisierungsphase speiste der Wechselrichter elektrische Energie in die

Versorgungsnetznachbildung ein.

Zwischen den Schutzkontaktstecker des Wechselrichters und der Steckdose der

Versorgungsnetznachbildung befand sich ein Zwischenstecker, der mit einem hochohmigen Oszilloskop

verbunden war, welches die Spannung an den Steckerstiften aufgezeichnet hat.

ln der Versorgungsnetznachbildung befanden sich unterschiedliche Verbraucher, die beijedem

Testdurchgang variiert wurden,

Anschließend wurde eine vorgelagerte Sicherungseinrichtung abgeschaltet und die aufgezeichnete Kurve

des Oszilloskops analysiert.

Dieser Vorgang wurde mehrfach wiederholt um die Reaktion des Wechselrichters auf unterschiedliche

Verbraucherzustände zu untersuchen.

Als Abschaltkriterium wurde das Unterschreiten einer Spannung von 34V an den Steckerstiften eine

Sekunde nach der Trennung vom Netz laut EN 60335-1 :2012 Pkt. 22.5 herangezogen.

Bei allen Messungen wurde die Spannung von 34V an den Steckerstiften spätestens nach 200 ms

unterschritten.

Lfd

Nr.

Prüfmuster / Dokument / Unterlage Gesamtergebnis

2 Prüfmuster 1 Anforderung erfüllt
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6 Gesamtbeurteilung / gutachterliche Stellungnahme

Bei den Prüfungen des Solar-Wechselrichters der Marke "AEconversion, lNV150-35EU" hínsichtlich

der Beantwortung der Fragen des Auftraggebers konnte keine Gefahr durch das Berühren der
Steckerstifte oder durch das Auslösen einer vorgelagerten Sicherungseinrichtung festgestellt werden.

7 Leistungsabgrenzung

zur Verfügung gestellte Unterlagen und herstellerseits beigestellte Prüfunterlagen.

genannten Beanstandungen durch Korrektur- oder Verbesserungsmaßnahmen auch in
seriengefertigten Produkten behoben werden.

Baumusterprüfung oder Typenprüfung im Sinne verschiedener EU-Richtlinien darstellt oder ersetzt.

durchzuführenden Prüfungen, Untersuchungen und Dokumente, die Voraussetzung zur Anbringung
des CE-Zeichens am Gerät sind und zum Führen des CE-Zeichens ermächtigen.

Wir hoffen, lhnen mit unseren Ausführungen gedient zu haben

TUV AUSTRIA SERVICES GMBH

þ

Farkas lng. Michael Neuhold
chverständiger Prod u ktsicherheit Sachverständiger Produktsicherheit

Eine Veröffentlichung dieses Dokumentes ist nur in vollem Wortlaut gestattet.
Eine auszuosweise Vervielfältiouno bedarf der schriftlichen ZUSI|MMUNg dEr TÜV AUSTRIA SERVICES GMBH

riiv
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